Intelligenz-Platt 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial Intelligenz Comtoit im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. 


No. 268. Mitwoch, den 15. November 1848 


Angemeldete te m d e. 

Angekommen den 14. November 1848. ö 

Herr Particuliet Wolff aus Kolberg, Herr Kaufmann Frank aus Warſch au, 
log. im Engl. Hauſe. Herr Königl. Aſſiſtenz-Arzt R. Küttzau aus Königsberg, 
Herr Kaufmann A. Reichel aus Berlin, log. im Hotel de Berlin. Herr Kauf⸗ 
mann Syhre aus Leipzig, log. im Hotel du Nord. Herr Guts beſitzer Roſanowski 
aus Seneburg, Herr Oberlehrer Claußen aus Raſtenburg, log. in Schmelzers 


Hotel. 


—— k —— 


Bekannt m ach un gen. 

1. Von geſtern bis heute Mittag ſind als erkrankt an der Cholera 21 ange 
meldet worden, worunter 2 vom Militair, u. als geſtorben 19, einſchließlich — 
vom Militair. Im Ganzen find als erkrankt gemeldet 931 und davon geſtorben 471. 

Danzig, den 14. November 1848. t 
Der PolizeisPräfident. 

v. Glauſewig 

NVE RTI SSE MFE N T. 7 
4 In der Heinrich und Maria geborne Holzrichter Fröſeſchen Nachlaß ſache 
ſoll in termino 

f den 16. November e., Vormittags um 10 Uhr, 

in tem Hofe Ober-Kerbswalde C. XXI. 18. der Mobiliar⸗Nachlaß und das vor 


handene Inventatium gegen gleich baare Zahlung an den Meiſtbietenden verkauft 
werden. Kaufluſtige werden dazu eingeladen. l f 


Elbing, den 27. Oktober 1848. 


Königl. Land⸗ und Stadtgericht. 


. Die Erhebung der Marktſtandgelder auf dem Markte zu Neufahtwaſſet, 
Hin inem x 


— 
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den 22. November, Vormittags 11 Uhr, * 
auf 1 Aue vor dem Herrn Calculator Schönbeck anſtehenden Termin, auf 
ein oder“ e vom 1. Januar 1849 ab, in Pacht ausgeboten werden. 

Danzig, den 6. November 1848. a 
Oberbürgermeiſter, Bürgermeiſter und Rath. 


To die f A le. 

4. Den am 14. November um 1 Uhr Mittags nach langen Leiden erfolgten 
Tod des Kaufmanns C W. Lengnich zeigen tief betrübt an f 
Danzig, den 14. November 1848. die Hinterbliebenen. 


ertrerarifße unzeige > 
5. „D. Laͤuterungskampf der evangeliſchen Kirche“ 


Reformationspredigt v. W. Blech, zu St. Trinitat,, iſt auf Verlangen im Druck 
erſchienen und zu 215 Sgr. zu haben bei Kabus, Langgaſſe 515 


1 z 7 a 
„eL. G. Homann's Kunſt⸗ u. Buchhandlung 
Jopengaſſe 598., ging fo eben ein: te 
= Gemeinnützige 8 
hole ra-Haus tafel 
oder das, was einem Jeden von der jetzt herannahenden Choletaſeuche 
an: zu wiſſen noth thut, von Dr. J. E. Hedenus. * T. 
BETEN: | Preis 23 Ngr. 
Eine Tabelle, welche ſich durch Uebetſichtlichkeit, Anſchaulich keit und gedrang⸗ 
te Kürze auszeichnet und Jedem die nöthige Belehrung gewährt. 351 


Ferner iſt daſelbſt zu haben: 
Proteſt der Todten an die Lebenden. Hrn Freiligrath gewidmet. Preis 1 fg. 6 pf. 
N Ne eee 
7. Der Plan der Lebensverſicherun 5: Gefellfchaft für Geſunde u. Kranke 
zu London iſt bei Herrn Alfred Heinieck, in Danzig, Brodbänkengaſſe 
667. unentgeldlich in Empfang zu nehmen. Varrentrapp, Bevollm. 
8. Die bei mir zum Beſten der Heldenmiſſion eingereichten Damen-⸗Handar⸗ 
beiten ſind jetzt zur Anſicht aus elegt, Damen die noch geneigt ſein ſollten eine 
Gabe der Liebe fur dieſen Zweck zu geben, werden gebeten, dieſelben baldigſt ab- 
reichen zu laſſen; indem Dienſtag, den 21. d. M., Nachmittags 2 Uhr, der Ver⸗ 
kauf ſtattfinden foll. f J. G. Köhly, Hundegaſſe 245. 


, Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 


eute Mitwoch. den 15. d. M., gr. Konzert von Fr. Laade. Anfaug 4 Uhr. 
10. Der Lehrburſche Herrmann Schmidt iſt von mir entlaſſen. Ich warne einen 
Jeden ihm nichts auf meinen Namen zu verabfolgen. J. L. Barſtädt, Schuhmchmſtr. 
WEN Ein weiß und dunkelbraun gefleckter junger Jagdhund, der auf den 
2 Namen Aline hört, hat ſich am 12. d. M. verlaufen, wer ihn Hotel 
de Stolp weiderbringt, erh. e. Belohnung. V. d. Ankauf w. gewarnt. 


| 
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12. (Coloni a. 
Die Feuerverſicherungsgeſellſchaft „Coloniac zu Köln a. R. verſichert ſowohl 
Gebäude, als bewegliche Gegenſtände jeder Art gegen feſte billige Prämien. 
Der unterzeichnete, zum Abſchluß der Verſicherungspolicen bevollmächtgite 
Haupt. Agent, ſewie die Unter-Agenten: für Danzig, Herr J. C. Rintz, Jopngaſſe 
No. 638. und für Neufahrwaſſer Herr Apotheker F. E. Prochnow, ſind jederzeit 
bereit Auskunft zu ertheilen und Verſicherungsanträge entgegen zu nehmen. 
Danzig, am 19. Auguſt 1848. C. F. Pan nenberg, 
Langgaſſe 368. 1 


13. Die Berliniſche uns Serficherungd-Anftalt 


verſichert Gebäude, Mobilien, etreide, Holz und Waaren aller Art 
zu den billigſten Prämien durch d. Haupt-Agenten Alfred Reinick, Brodbänkeng. 667. 


14. Zum Getränk fur Cholera⸗Kranke und zu ihrer Erquickung werden klnge⸗ 
machte Blaubeeren verwendet, wodurch der für gewohnliche Zeit reichlich 


beſorgte Vorrath ſehr bald verbraucht ſein wird, daher wir uns an das verehrte 
Publikum mit der freundlichen Bitte wenden, uns mit dieſer Frucht durch Mitthei⸗ 
lung des Entbehrlichen zu verſehen. Zur Annahme iſt Jeder von uns bereit, auch 


1 
zur Annahme von Charpie, wenn unſere geſchaͤtzten Mitbürgerinnen uns dieſes 
nothwendige Bedurfniß fur unſere Anſtalt zuſenden wollen. 
Danzig, den 11. November 1843. NEA 
Die Vorſteher des ſtaͤdtiſchen Lazareths. 
Richter. Gertz. Focking. üft. 
15. Das Amt einer Lehrerin in weiblichen Handarbeiten bei unſer 8 Anſtalt ſoll 
mit Beginn des naͤchſten Jahres neu beſetzt werden. Geeignete Frauen mittleren 
Lebensalters, mit den noͤthigen Erforderniſſen verſehen, werden hiermit aufgefordert, 
unter Einreichung ihrer Fuͤhrungszeugniſſe ſich bei uns zu melden. f 
Danzig, den 10. November 1848. 
Die Vorſteher des Kinder: und Waiſenhauſes. 
Pannenberg. Grohte. Schultz 


6. Die Bierhalle Ma kauſchegaſſe 422. emp iehlt 
gute warme Speiſen 15 ſoliden Preiſen. fich 


17. Kaloſchenhalter jeder Gattung fertigt 
N J. Dreſſ. Hl. Geiſtgaſſe 993. 

18. Ein ordentliches Mädchen, welches im kochen geübt, kann ſogleich einen 
Dienſt antreten bei J. Könenkamp, Langgaſſe 520. 
19. Sonnabend, den 18. November c., Generalverſammlung der Reſſource 
Einigkeit“, wozu die verehrlichen Mitglieder mit Hinweiſung auf die Currende 
vom 13. d. M. ergebenſt einladet der Vorſtand. 

Danzig, den 14. November 1848. - 
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20. Gewerbe⸗Verein. 

Donnerſtag, den 16. November, 6 Uhr Bücherwechſel, um 7 Uhr Vortrag 
des Herrn W. Gäde „die Preußiſche Scehandlung und ihre Wirkſamkeit.“ Hier“ 
auf Gewerbebörſe. f 

Der Vorſtand des Danziger Allgem. Gewerbevereins. 
21. Durch ein reichliches Geldgeſchenk, bei Gelegenheit eines Familienfeſtes, von 
einem Goͤnner unſerer Schulen, in dieſer ſchweren Zeit eine beſonders große Wohl 
that für unſere Anſtalt, — ſowie durch die wohlwollende Gabe eines unferer Aerz⸗ 
te, wodurch es möglich wurde den Kindern eine, in dieſer Krankheitszeit nöthige war— 
me Bekleidung ſchaffen zu können, haben wir von Reuem den aufmunternden Be⸗ 
weis erhalten, daß unſere, ſeit einer Reihe von Jahren fortgeſetzte Beſtrebungen ar⸗ 
me u. perwaiſte Mädchen zu gute Dienſtboten zu bilden, in unſerer Stadt freund⸗ 
liche Theilnahme finden. 
Wir ſagen den beiden Wohlthätern unſeren herzlichen Dank. 
; . Der Frauen: Bereit. 

22. Eine Börſe mit Geld ift gef. worden. Näk Vorſtädtſchen Graben 42. 
Nit RE FERETE EERSERER TEN IR TEN 
828. Mit Genehmigung Einer Wohlloblichen Schuldeputation mache 3% 
I ich bekannt, daß ich am hieſigen Orte Unterricht in der franzöfifchen Sprache 3% 
F zu ertheilen beabfichtige und die Bedingungen in meiner Wohnung, Pog- 3 
& genpfuhl No. 197. zu erfragen ſind. Henri Favre aus Neuchatel, 
** geprüfter Lehrer der ftanzöſiſchen Sprache. 3% 
VVV 
2 100 rtl., jedoch nur a 5pEt., ſind zu cediren auf ein 
ſchuldenfreies Grundſtück in Schellingsfelde mit 4 Morgen Land welches auf 400 
rtl. abgeſchätzt und für 300 tl. verſichert. Auch habe ich eins daſelbſt zu ver⸗ 
kaufen, welches ſich feiner vortheilhaften Lage wegen zu einem Material- und 
Victualienhandel ſehr eignet. Näh. bei Joh. Hallmann, Niederſtadt, Wilhelmshof. 
25. Ein eiſerner Ofen wird ten Damm 1277. zu kaufen gewünſcht. 
26. 400 rtl. ſind ſofort z. 1. Stelle zu begeben. Näh. zu erfr. Tiſchlerg. 583. 
27: Ölacee Hadſch. ſtets nur a. beſt. ſchnellſt., geruchlos gewafch . gef Fraueng 902. 
28. Geg. e. mäßig. Honorar w. Polniſch unterrichtet. Meldungen Vreitg. 1237. 


29. Verein der Handlungsgehuͤlfen. 
Mittwoch, den 15., Abds. 6 Uhr, Verſamml. im Gewerbehauſe. Die Theilneh⸗ 
mer am franz. Sprachzirkel wollen ſich gefälligſt zeitig einfinden. 
30. Generäl⸗Verſammlung fämmtlichet Bürgerwehr⸗Abtheilungen findet Don— 
nerſtag, den 16. d. M. um 7 Uhr Abends auf dem grünen Thore ſtatt: 

Gegenſtand der Beſprechung; die Beſchickung des Buͤrgerwehr⸗Kongieß am 
27. d. M. in Berlin. 

Danzig, den 14. Nobbr. 1848. 

Das Bürgerwehr⸗Kommando. 

31. Es wunſcht eine junge Frau als Amme in Dienſt zu kret. Häferg. 1470. 
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33. Vorräthig bei Th. Bertling, Heil. Geiſtg. 1000.: Jochers Handels⸗ 
ſchule 4 Bde. zte Aufl. (7 rtl.) A rtl.; Rottecks Weltgeſchichte 9 Bde. geb. 4 
rtl.; Schillers Werke 12 Bde. ſehr ſchön geb. 47 rtl.; Anderſons Geſchäfts.Cor⸗ 
teſpondenz 1 rtl.; (R v. L.) Handbuch f. d. Offiziere 2ter Theil (3 rtl.) 15 ſgr.; 
Rudloff, preuß. Militair⸗Recht 3 Bde. (35 rtl.) 1 rtl; Bernſtein Handbuch für 
Wundärzte 4 Bde. öte 4 Hlbfrbd. (10 rtl.) 2 rtl; Bells Wundarzneikunſt 
m. Kpf. 5 Bde. 25 ſgr.; Meiffner, Kinderkrankheiten 2 Thle. 25 fgr. 

34, Ein Fortepiano iſt zu vermiethen Holzmarkt 1339. n. d. breiten Thor. 


rr 5 

35. Breitgaſſe 1195. find 4—4 Zimmer zu v., 3 Oſt. o. a. gl. zu beziehen. 
36. Ein meubl. Zimmer n. d. Laugenbrücke u. Schlafkb. iſt z. v Seifg. 952. 
37. Gleckenthor 1951. iſt eine meublirte Stube nach vorne zu verm. 

38. Langgaſſe 520. iſt die elegant decorirte Belle-Etage beſtehend aus 1 
Saal, 4 Zimmern, Küche, Speiſekammer Kell. Boden ꝛc. zu Oſtern zu vermiethen. 
39. 1 Geſchäftslokal, 1 Legis von 2— 4 Zimmern (Langgaſſe 515. zu verm.) 
40. Neugarteu 522. sind in der obern Etage mehrere neu desorirte Woh- 
nungen zu vermiethen. Den Preis erfährt man Jopengasse 737. bei Meyer. 

a | Am te... 

41. Montag, den 20. November d. J., ſollen in dem Grundſtücke kl. Bader: 
gaſſe 749., auf freiwilliges Verlangen, öffentlich verſteigert werden: 
7 Mehrere Spiegel, Schränke, Tiſche, Stühle, Kommoden, Bettgeſtelle, Betten 
Wäſche, Kleider, Handwerkszeug, Fayance, Kupfer, Meffing u. Zinn, andere Wirth⸗ 
ſchaſis, u Küchengeräthe, 1 Stuben, 2 Taſchenuhren und einige Prätiofen. 

J. T. Engelhard, Aucttonator. 
42. Donnerſtag, den 23. November ue, und nöthigenfalls am folgenden Tage 
ſollen im Hauſe Johannisgaſſe 1373., der Pfandleihe-Anſtalt des Herrn Roſen⸗ 
ſtein, auf gerichtliche Verfügung, an nicht eingelöften Pfändern öffentlich verſtei— 
gert werden: 

Mehrere Brillantnadeln, goldene und ſilberne Eylinder und Spindeluhren. 
darunter Repetirwerke, Damenuhren, goldene Ringe, Broſches, Tuchnadeln, 
Pettſchaſte, Ketten und andere Schmackſachen, ſilberne Eß und Theeloͤffel, Zucker⸗ 
zangen, Tabatieren u. viele andere Silbergeräthe, viele Roͤcke, Fracks, Palletots 
Mäntel, Sackröcke und Beinkleider in Duffel, Buckskin. Tuch, Halbtuch und Sem⸗ 
merſtoffen, ſeidene, kamlottene, wollene und kattune Kleider u. Mäntel, Pelze. Um: 
ſchlagetücher, Tuch, Kamelott, Merino, Leinwand und Kattun in einzelnen Ab— 
ſchnitten, Handtücher, Gardienen, Tiſchzeug, darunter ſehr vieles neues leinenes, 
mehrere Stücke Flanell, Leib: und Bettwäſche und andere nützliche Sachen!. 
2 J. T. Engelhard, Auctionator. 

Sachen zu verkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 
43. 2. Steindamm 399. iſt ein ſchönes Reitpferd, Schimmelſtute, edler Rage, 
vönz zur Zucht geeignet, zu verkaufen. i 
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44. Gummiſchuhe aller Art empfiehlt 


Otto de le Roi, Schnüffelmarkt 709. 
45. Preß-Hefen, täglich friſch, iſt pfund⸗ und fothweiſe zu haben bei 
) Jacobſen, Holzmarkt. 
46. Friſch geröſtete Reunaugen b llig Holzmarkt No. , 
im Zeichen „Der Holländer: 


47. Die besten jedes anderweitige Fabrikat übertref- 

ſenden Stralsunder Spielkarten aus der Fabrik der Her- 

ren Diekelmann & Comp. empf. zu bekannten Preisen 
E. E. Iingler, 

Haupt-Depöt, Brodbänkengasse No. 697. 


48. Memoiren eines Arztes von A. Dumas, comp. geb, f..2 rtl. No- 
back der Kaufmann 2 Bades, geb. f. 1 ttl. 15 sgr.; der Rechenmeister von E. 
Bräsike f. 20 sgr.; Eine veste Burg ist unser Gott! Prachtausgabe in 3 Bän- 
den, von Dr. August Gebauer f. 3 rtl.; sind zu haben Hundegasse 237. 

49. Ein neues Schlafſopha iſt Fleiſchergaſſe 152. zu verkaufen. 
50. Ein neues mahagoni Billard u. Quees ſtehen Johannisg. 1300. b. z. verk. 


* 5 01 i 

51. Die ſehr beliebten 2 Berl. Ellen breiten Fußteppigzeuge, 
ſind mir wieder in guter Auswahl eingegangen und empfehle ſolche zu den billige 
ſten Preiſen. C. G. Gerich, Erdbeermarkt im Zeichen des weißen Adlers. 
7777... ͤ ͤ (v0 
34 5 N Einem geehrten Publikum empfehle ich hicmit eine neue Sendung % 

7 . 2 
7 Wintermuͤtzen, iv wie auch die erwarteten ſchwarzen und grauen "S 
3 Kaſtor⸗Kinderhuͤte von vorzüglicher Güte. — Ebenfalls iſt mein F 
15 Lager von Filzſchuhen vollkommen aſſortirt, worunter ſich eine 2 
3 Sorte zu auffallend billigen Preiſen befindet. Fried. Wilh. Sieburger Wwe. J 
Nen NMRA TE RERERERERETETERETERELELETENE TEN 
53. Candirten Ingber, Limb. u. Schwelzetzxär, neue 
holl. Heeringe, Rothwein . empfiehlt 


F. G. Kliewer, 2. Damm No. 1287. 


5. So eben empfangene ſchwarze u. farbige Mantel⸗ 
franzen, wie auch mein wohl aſſortirtes Lager verſchiedener Strickwolle, in weiß, 
ſchwarz und farbig, erlaube ich mir hiedurch beſtens zu empfehlen 

e J. J. v. Kampen, Jacobsthor No. 903. 
55. Ein tafelfürmiges Fortepiano iſt bill. zu verkauf Poggenpfuhl 390. 1 T. h. 


7 
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55 g Praͤparat (Compoſition) zum Conſerbiten u. Waſſerdicht machen 
der Leder an Fußbekleidung, Wagendecken und anderer Lederſachen, ſie waſſerdicht 
zu machen; das Präparat macht das Leder weich, fein, elaſtiſch u. dauerhaft und 
ſchützt das Leder vor Eindringen von Regen: u Schnecwaſſer a Kruke m. Gebrauchs- 
Anweifung 5 fgr. empfiehlt allein echt C. Müller, Schnüffelmarkt. f 
7. Damenhuͤte, neueſtes Façon engl. Qualität, 
welche dauernd, leicht und praktiſch empfiehlt, jo wie Hetren⸗ und Knabenhüte 
jeder Qualität und alle Sorten Schuh und Stiefel von echtem Filz in großer 
Aus wahl billigſt die Fabrik des C. Fr. Ehrlich, Hundegaſſe 265. 
58 Wrucken ſind à Scheffl. ungeputzt zu 6 far. zu haben bei 

ige? h A. Block in Emaus. 
3% Brioler u. Tilſiter Mai⸗Kaͤſe zugt schoner Ona 
litaͤt empfing u. empfiehlt billigſt F. A. Hennings, Holzmarkt 1339. n. d. Birth. 
o. Gerdſtete Weichſel⸗-Neunaugen apfel sinigf 


* 5 F. A. Hennings, Holzmarkt 1339. neben dem Breikenthor. 
. Stark. hochl. buͤch. Klobenh. verkaufen wir 
den Klaft. zu Jrtl. frei v. d. Thuͤre geliefert. 
| H. O. Giltz & Co., Hundeg. 274. 
. Schöne friſche holl. Heringe offeriren wir 
in e Toͤnnchen billigſt | | 
H. O. Giltz & Co., Hundeg. 274. 
. Wollene Leib⸗Bruſtbinden zu 8, 10 — 15 ſgr. 
heſtrickte wollene, baumwollene Unterjacken und Beinkleider, couleurt, weiß, Socken 


und Filzſchuhe in allen Größen und Farben empfiehlt zu den billigſten Preiſen 
Otto Retzlaff, Fiſchmarkt. g 


64. So eken erhielt eine Sendung der modernſten Palitotſtoffe, 


Winterbuckskins, Doppel⸗Sibiriennes, Caſtorienes, 
Calmuck, die neueſten Futterzeuge in Lama u. Coting u. empfiehlt ſolche, wie 
einen Heft wollener Leibbinden zu den billigſten Preiſen 5 

die Tuch⸗ u. Herren⸗Garderobe⸗Handlung von 


C. L. Koͤhly. 
65. Naphta Bonbon, Naphta Pefffermünzb. (: nicht hieſg. Fabrikat:) geg. d. Cholera 
in verſch loſſ. Schacht. v. 74 u 10fgr.au, u. d. berühmt. Choleratrepf., v. 25ſt an, ſtets vor / 
räth. Fraueng. 902. ö f . 


66. Galvano elecer Cholera-u.Rheum.Ableit.,dieanderwärtd15,0fgr; 1,1 bis Artl.ko⸗ 
ſten, ſindv 5, u. 10 fg. an, ganzſtark z 15g. amaͤchteſt u. ſchnellwi ikſamſt 5 bab, Fraueng. 902. 


6. Schwe wall u. jer. Mantelfrangen, ver Polkafrang. 
E. 8 pf., woll. Beſatzſchnüre E. 2 pf., beſte 4⸗fach engl. Strickwolle u Baum. 
wolle, ungebl. u. melirte, Ränderſchnur und Nähbaumwolle 1 Loth a 4 pf., neue 
Patenk⸗Seiden⸗Baumwolle 4 Lth. 6 pf. 


— , pf 
Fuͤr die Herren Kleidermacher, prima Nähſeide, Nock ſchnüte, 
Beſatzbäader, Weſtenſchnallen, Hanfzwirn und Knöpfe. 


. 1 5 
uͤr die Herren Schuhmacher, Baud, Duarıfonu&ntel in 
Baumwolle, Garn, Halb: u. Ganz⸗Seide empfiehlt ſehr gut und billig 
i E. A. Lampe, Breitgaſſe, der Elephauten⸗Apotheke gegenüber. 
68. Die noch vorraͤthigen gefertigten u. ungefertigten Putzwaaren werden, um 
damit fo ſchnell als möglich zu räumen, zur Hälfte des Koſtenpreiſes verkauft bei 
8 M. J. Cohn, Langgaſſe 375. 
NB. Auch iſtdaſelbſt eine ganz neue Ladeneinrichtung billig zu verkaufen. 
69. Heil. Geiſtg. 938. find birk Kon moden u. Sephabettgeſtelle bill. 3. of, 


r .... 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 
13 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
70. 5 Noth wendiger Verkauf. * « 
Das im Berenter Kreiſe,; Meile von Schöneck, belegene Freiſchulzer gut 
Kamerau No. 27, abgeſchätzt auf 5043 rtl. 3 ſgr. 4 pf., nebſt den beiden Aa. 
thengrundſtücken Kamerau 33. und 35. abgeſchätzt auf reſp. 140 und 120 rtl. zu⸗ 
folge der nebſt Hypothekenſchein in unſerer Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll 
im Termine den 23. März 1849, Vormittags 10 Uhr, 
an hieſiger Gerichtsſtelle öffentlich verkauft werden. Zugleich wird der ſeinem 
jetzigen Aufenthalte nach unbekannte Mitertrahent der Subhaſtation, Oekonom 
A. v. Palubicki und der frühere Leſitzer Eduard Adalbert Janke zu dieſem Termine 
hiedurch vorgeladen. 3 4 
Schoͤneck, den 27. Auguſt 1848. 
0 Königl. Land⸗ und Stadtgerichts⸗Commiſſion. 
7 7 — 
Nees een 


71 Geſtern Abend 6 Uhr entſchlief nach kurzem Krankenlaget der Kaufmann 
artin Regelski, 
im 37ſten Lebensjahre. Theilnehmenden Freunden widmen tief betrübt dieſe An. 
zeige die hinterbliebenen Verwandten, 
anzig, den 14. November 1848. ſowie die Braut des Dahingeſch iedenen. 


— — 


Nedactten: Keitel. Rielig. Cen ton. 


chnelnz 14 ſſen dre a d. Wedel ſcken Pofbuchdruckere 


